
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Karlsruher Zeitung. 1784-1933
1882

293 (10.12.1882)



Beilage zu Nr . 283 der Karlsruher Zeitung.
Sonntag , 10 . Dezember 1882 .

Nr . 169 . Uebersicht der Ergebnisse der an den badischen meteorologischen Stationen im Monat November 1882 angestellten Beobachtungen.

Mitteltemperatur

Station .
UM

7U .Ma . 2U .Mitt . 9 U . Ab .
lM

Monat
« Cels . ° Cels . ° Cels . » Cels . Dat .

Meersburg . . 5 .43 7 .22 5 .44 5 .88 6 .
Donaueschingen 1 .87 4 .78 2 .24 2 .78 6.
Villinaeu . . . . 1 .76 4 .55 1 .8l 2 .48 6.
Schopfheim . . 3 .58 6 .87 4 .46 4 .84 4.
Swwelgmatt . . 3 .51 4L0 4 .02 4 .09 I .
Badenweiler . . 5 .26 6 .93 5 .68 5 .89 6.
Freiburg . . . . 6.05 7.70 6 .27 6.57 6.
Baden . 5 .52 6 . 71 5 .87 5 .99 4.
Karlsruhe . . . 5 .70 7 .91 6 .42 K.61 5.
Brette « . 5 .22 7.39 5.81 6.06 1.
Mannheim . . . 5 .66 7 .66 6 .21 6 .41 1.
Heidelberg . . . 5 .74 7.29 6 .25 6 .38 1.
Königstuhl . . . 2 .14 3 .16 2 .68 2 .67 1.
Buchen . 3 .26 5 .23 3 .82 4 .03 1 .
Wertheim . . . 4 .60 6 .16 5 .21 5 .29 6.

Temperatur .

Höchste
Temperatur .

« Cels

Niedrigste
Temperatur .

Dat . ' Cels .
— 1 - Nov

° Cels .

Fünftägige Temperaturmittet
28 . Okt ,

7.- 11
° Cels .

2.- 6.° Cels .
12.—16.
° Cels .

17 .- 21
° Cels .

22 .- 26 .
° Cels .

Summe :

Höhe in
iaro.

13 .7* 19. - 4.8*
12 .0 19. —5.2
11 .2* 19. —8.0*
13.6* 19. - 3.8*
12 .2 18. - 4.5
15 .0* 18. - 2.5
14 .5 19. - 4.7*
12 .4 19. - 7.0*
14 .5* 19. - 5.0*
17 .0* 19. - 7 .0*
13 .3* 19. - 4.5*
14.4* 19. - 4 .3*

9 .8 19. —5 .6
12 .2* 9. - 7 .7*
15 .0* 19. —4 .8*

* Nach dem Thermometrographen .

8.53
4 .52
4 .35
5.55
5 .60
866
875
8 .54
8.88
7.89
867
8 .84
5 .96
581
6.83

9 .27 7 .78
5 .96 4 .46
5 .W 4 . 12
7 . 14 666
8 .23 5 .50
9 .39 7 .72

10 .48 8 .68
10 . 12 7 .98
10 .93 8 .81
10 .18 8 .22
1075 8 .76
10 .70 8 .77

7 .12 4 .63
8 .21 6 .59
9 .55 7.92

4 .54
1 .38
1 .30
4 .46
376
5 .49
4 .37
4 .02
4 .00
3 .59
3 .90
3 . 76
0 .08
1 .23
1.69

235 7 .7 /
- 0 .68 588
— 1 .25 5 85

0 .81 7 .08
—4 47 5. 78

1.75 8 .65
2 .20 9.40
1 .32 9 .02
2 .48 9.40
1 .64 9.36
1 .91 8 .83
2 .15 8 .50

— 1 .34 4,95
0 .53 6 .94
1 .15 8 .51

Hirschlanden .

173 .3
1619
180 .7
350 .2
420 .6
209 .7
254 . 1
342 8
293.1
235 .8
205.0
272 .9
172.4
327 .4
261 .7
287 .3

Niederschlag .
Maximum eines Zahl der Dono«

täglich
Niedersch

Dat .

en
lags .

ww .

Tage mit
Nieder¬
schlag.

mit
Schnee .

8. 27 .9 23 4
8. 29 .4 22 10
8. 35 .8 25 9
8. 78,4 25 2
8. IOl .0 23 7
8. 50.7 21 3
8. 48 .0 25 2

19. 44 .5 26 S
25. 48 .2 25 2
14. 39 .0 25 2
25. 37 .5 23 2
22. 56 .4 24 2
27. 26.5 23 10
25. 61 .8 22 6
25. 45 .0 24 3

8. 31 .4 19 6

Gang des Luftdruckes und der Temperatur

Station .

Höhe
über dem

Mittlerer
um

Luftd ruck

im
Höchster Luftdruck. Niedrigster Lustdruck . Dat .

in Karl
Luftdruck . ! Temperatur .

°>m ^ » Cxtt .

lsrnh
Dat .

e.
Luftdruck . Temperatur .

° Cels .
Meer . 7U . Mrg . 2U . Mitt . 9 u . Ab . Monat . Dat . Wind . Dat . Wind . 1 . 751 . 43 8. 20 16. 735. 88 4 . 02

w WM MM MM MW MW 2. 755. 05 1». 05 17. 741 . 38 3 . 50

Mcersburg .
Donaueschmgen . . . .

408 . 1 723 . 07 722 . 69 723 . 63 723. 03 5. 734. 6 WSW . 17. 712 . 8 NW . 3. 755 . 42 9 . t5 18. 751. 61 —0 . 80

691 . 9 697 . 47 697 . 33 698 . 57 697 . 68 5. 708. 7 W . 17. 686 . 9 SW . 4. 752 . 57 11 . 92 19. 74t . 41 1 . 65

Billingen . 716 . 5 695 . 62 695 . 39 696 . 19 695 . 65 5. 706 . 9 SW . 17. 684 . 5 S . 5. 757. 37 12. 00 20. 736. 83 4 . 40

Badenweiler . 421 . 0 721 . 70 721 . 58 722 . 59 721 . 86 5. 733 . 8 SW - 9 . U . 16. 711 . 1 SW - 6. 755 . 88 11 . 55 21. 744 . 21 3 . 65

293 . 0 732. 72 732 . 38 733 . 61 732. 75 5. 744. 0 WSW . 9. 720. 8 W . 7 . 750. 98 10. 97 22. 744. 39 5 . 00
^ aden . . . . . . . 206 . 0 738 . 53 738 . 40 739 . 31 738 . 66 5. 750. 4 W . 9. 726 . 9 SW . 8. 744. 51 9. 40 23. 744. 01 10. 75

Karlsruhe . 126 . 4 746 . 59 746 . 30 747 . 36 746 . 64 5. 758. 0 SW . 16. 735 . 0 SW . 9. 738. 50 8. 12 24. 741. 28 11 . 00

Brette » . 188 . 5 740. 53 740 . 36 741 . 29 741. 62 5. 751 . 6 SW . 16. 729 . 8 SW . 10. 745. 88 7 . 92 25. 739 . 24 10 . 55

Mannheim . 112 . 3 747. 45 747 . 16 748 . 18 747 . 49 5. 758 . 2 W . 16. 736 . 3 SSE . ! 11. 744 . 11 7. 65 26. 739 . 46 9 . 7^

Heidelberg .
Königstuhl .

123 . 2 746. 56 746 . 24 747. 23 746 . 57 5. 757. 3 SW . 16. 735 . 7 SW . 12. 754. 16 4 . 15 27. 746. 63 5. 45

560 707 . 42 707 . 47 708 . 23 707 . 65 5. 718 . 5 SW . 16. 697 . 4 SW . 13. 751. 36 3. 20 28. 748. 03 2. 30

Buchen . . . . . . . 331 . 5 727. 63 727 . 45 727 . 87 727. 62 5. 737. 9 SW . 16.N.20 . 717 . 5 S . u . SW . 14. 745. 20 4 . 20 29. 750. 37 2 . 80

Wertheim . 143 . 7 744. 40 744 . 13 744. 84 744 . 37 5. 754 . 5 W . 9. 733 . 0 NW - 15. 744 . 31 4. 45 30. 747. 52 1 . 45

Zahl der Wiude «ud Summe ihrer Juteufitäte«.

Station . R. RN«. NS . «NS. s . «SS. SS . SS «. s . « SW. SW . WSW . W. WNW . NW. NNW . Wind¬
still«.». Starker Wind am :

Meersbmg . . — — — — — 1 z>» I o,r 31 >« — 2 izo14 , z,z35,z,z 16«5„ 68,7 611, , 21,8 4 9 . 10. 11 . 18. 20 . - 27 .
Donaueschmg . 1 o-r — — — 1 o,s — — 2 2,0 — 18 2,1,57 5,54958,« 1 »,s 8 , 6 — 3 25 .
Bilfingen . . . — — — — — — 1 », « 3i4,o 7,tu >46 , 5,5 5 io-, 1325,5 — — — 4 4 . 16 . 19. 23 . - 26 .
Freiburg . . . 3,k7 — 1 »,» 4 i >, 1 2,» 8 «6, 2 z,» 3 , ,«1641 « 36 54,0 3 5,i 3 1,, 8 2,2 3 2. 4 — 11 15 .- 17 . 19 .

20 22, - 26 .
Baden . . . . — — 11N> — 3 — — — 2 s,o — 44l „ ,z — 20,86 — — — 20 4. 5 . 8 — tl . 13 . 16 . 17 .

19 . —26 . 28 .
Karlsruhe . . — — 8 , ,, 1 1,0 6 1»! — — — — 62,54,8 6 8,1 — 2 0,2 2 0,2 3 4 . 6 . 11. 15 . 16. 22 .- 26 .
Brette » . . . . — — 3 z ,5 1 r,r 4 2,« — 5 z,z — 3 i,r 1 2 »46 84,5 — 14 15,5 — 10 5,5 — 3 2 . 5 . 8 .— 11 . 22 .—29 .
Mannheim . . 2 m 2 » , 2 » ,« 2i .z 3 i >« — 2 i,s 1i .« 17l «,4 8 25 Z8„ 3 4,2112» 4 2 0 'k — 31,4 1 4 . 10. 11 .
Königstuhl . . 5 r,r 7,2, « — 10 z,s §4iro,« — — 4 4,0 - - 4. 5 . 8 . 10 . 11 . 13 .S2 .-25 .
Buchen . . . . 3 »,s — 4 z,« — 3 2,« Io « — — 12 ns — 41 »4,1 1 06 1 0,4 — 1 06 — 23 5 . 6 . 11 . 24 .
Wertheim . . . — '- 4 4,« — 3 , ,5 2 s,g13 55,5 2 25,5,5 1 5,5 3 t 4 . 5 . 8 . 11. 23 .- 27 .

Feuchtigkeit , Bewölkung re.
M ittler e Zahl der Tage mit Tage mit Tage mit

Station .
Dampf - relat . Be - gnnz ganz Nebel . Tage mit Thau . Hagel . Gewitter .
span -
nung .

Feuch -
trgkeit .

wöl - hellen trüb .
* bedeutet
Dunst .

* bedeutet Reif .
* bedeutet

Graupeln .
» bedeutet

Wetterleuchten

WM. 0/5 kung . Lage : Datum . Datum . Datum . Datum .
Meersburg . . 5.79 81 7.3 0 5 4. 6 . 7 . 1 . 2 . 4 . 7. — —
Donaneschmgen 5.15 89 8 .0 0 8 1. 3. 7. 1 * 3 * 4 * 7 .* — —
Bilfingen . . . . 5.03 89 7 .2 0 3 7. 1 * 3 * 4 * 7 * 10 * 11 * 14 * —
Schopfheim . . — — 8.4 0 13 4. 12. — 9 * 10 * 20 * —
Badenweller . . 6.01 85 84 0 18 14 . 30 — 15 * 20 * —
Freiburg . . . . 6.20 84 8 .1 0 8 13. 14 . 30. 4 * 6 * - 9 * 15 * 3 . 7. 11 * —

Baden .
26 * 28 .*

6 .37 88 8 .2 1 12 9. 14. 15 . 17. 28. LO. — 10 * —
Karlsruhe . . . 6.13 82 8.8 0 18 — 1 . 3. 11 * 16 .* 28.* —
Bretten . . . . . 6 .16 86 8.5 0 12 — 1 . 4. 3 * 21 * —
Mannheim . . . 5 .97 81 8 .2 0 11 1 . 3. 7.- 10. 12. - 17. 20.- 23. 1. 3. 12. 13 * — —

27 .- 30.
^ önigstuhl . . .

6 .31 86 8 .3 0 11 1. — 19 * —
— — 9.4 0 26 6 . 8 .- 11 . 14. 17. 21 . 23 . 25. — — —

Hirschlanden . .
Buchen .

— - . 9.3 0 23 — — 11- 11.
5 .81 91 8 .7 0 14 1. 3. S. 13 * 10 * 11 * 11.

Wertheim . . . 5 .88 87 8 .6 0 14 1 . 2 . 3. 13 * 10 * 11. 11.

Der Monat November war ebenfalls wieder durch einen ganz
außergewöhnlichen Reichthum an Niederschlägen ausgezeichnet .
Auch die Temperaturverhältnisse waren nicht ganz normal . DaS
MonatSmittel der Temperatur liegt durchweg um I bis 2" über
den zehnjährigen DurchjchnittSwerthcn . DaS Maximum derselben
fällt in die erste Woche , während das Minimum am 18 . und 19.
erreicht wurde .

DaS Barameter war raschen , ziemlich starken Schwankungen
unterworfen . Das MonatSmittel des Luftdrucks blieb durchweg
binter de» zehnjährigen DurchschnittSwcrthen zurück , an einigen
Statianen sogar um 3 mm . Der höchste Barometerstand wurde
an allen Stationen am 5 . beobachtet . Von da an fand dann eia
ziemlich rasches Fallen dcS Barometer - statt , so daß schon am
9 . an einigen Stationen dessen tiefster Stand für diesen Monat
beobachtet wurde . Hierauf folgte dann bis zum 12. wieder ein
eben so rasche- Steige », dann wiederum rapide - Fallen bis »um
16 und 17. , an welchen Tagen an den meisten Stationen das
Minimum deS Luftdrucks erreicht wurde . Bis zum MonatSschloß
fanden dann noch mehrere , aber etwa - geringere Barometer -
schwankuiigea statt .

Die Winde , welche vielfach von stürmischem Charakter waren ,
kamen vorwiegend auS Süd , Südwest und West .

In der ersten Woche deS Monat - , in welche daS Tcmperatur -
uud Luftdruck- Maximum fallen , machte sich warme - freundliche -
Herbstwetter geltend . Dan » aber folgte bi- zum Schluffe de-
MonatS eine fast ununterbrochene Reihe trüber Regen » und Schnee -
Me mit außerordentlich ergiebigen Niederschlägen . Um eine
Vorstellung von der enormen Größe der letzter» zu gewinnen ,
uwtien hier einige Zahlen zur Vergleichung Platz finden . Die
^ bmährigen (1871—1880) Mittelwerthe der Niederschlags höhen
" " Monat November find für Schopfheim 132,0 mm, Schweig »
man 148 .0 mn> , Karlsruhe 88,1 mm , Mannheim 67,1 mm,
Wertheim 89,5 mm. Die im diesjährigen November erreichten
oneverschlagShöheu au denselben Stationen sind jedoch , i» der

gleichen Anordnung die folgenden : 350,2 , 420,6 , 293,1 , 205,0
und 261,7 mm , betragen also entweder nahezu oder zum Theil
noch Mehr als das Dreifache jener zehnjährigen Durchschnitts -
werthe . Für mehrere Stationen sind die auS langjährigen Beob¬
achtungen abgeleiteten Mittelwerthe für die Anzahl der Regen¬
tage (schneerage mit einbegriffen ) bekannt - So ergaben sich z. B .
für den Monat November für MrerSburg (Ittendorf ) 12 .2 ,
Karlsruhe 15,2 und Mannheim 13,4 Regentage im Mittel . Der
diesjährige November aber brachte für diese Stationen 23 , 25
und 23 Regentage . Diese enormen Niederschlagsmengen verur¬
sachten ein bedeutcude» Steigen der BäLe und Flüsse , so daß
wieder an manchen Orten viel Schaden durch Hochwasser ange¬
richtet wurde , Auch gerieth da und dort da - durchnäßte Erd¬
reich in Bewegung , wa - namentlich an Eisenbahn Dämmen zu
betriebskörcnden Rutschungen Veranlassung gab . In unserem
Lande halte besonder- die Stadt Wertheim durch da « Hochwasser
viel zu leiden . Die » Wertheimer Zeitung " berichtete da , über
Folgende - : » Am Sonntag , den 26 . November , Mittag - , wurde
von Mergentheim her sehr starkes Steigen der Tauber gemel¬
det , da- hier in der That eia Wachsen des Flusse - bis zu 40 cm
bewirkte , so daß man für die Tauberbrücke in der Stadt große
Befürchtungen hegte . Mit Stein und Eisenschien -n wurde auf
Anordnung der Großh . Wasser - und Straßenbau Inspektion die
Brücke belastet . DaS Wasser überströmte mit einer reißenden '
Gewalt von 6 Uhr Abend- an immer höher die Brücke , so daß !
eS 20—30 em den angebrachten Pegel überstieg und ebenso die >
Brücke selbst ihrer ganzen Länge nach etwa 10—25 om üderfln - ,
thete . Bi - um Mitternacht waren Schiffer unter Aisillen , de-
Inspektion - personal - thätig , alle Ansammlungen von Gehölz zu
verhindern , um eine größere Stauung der Floth vor der Brücke
nicht zu ermöglichen . — Am Montag Morgen war ein allmitlige -
Zurückgehen de - WasserS wakrzunebmen . — Die Stadt steht
zum größeren Tbell unter Wasser . Einige Briefkasten sind voll¬
ständig unter Wasser , so derjenige beim Badischen Hofe ; sert

Stand des Bodenseepegels zu Ueberlingen .

Dar. IQ Dat . m Dat. m Dat. IQ Dat. m Dat.
1 . 4 .04 6. 3.92 11 . 3.88 16 . 3.79 21 . 3 .75 26 . 3. 79
2. 4 .03 7. 3.89 12. 3.85 17. 3.79 22. 3.70 27. 3.82
3. 4 .00 8. 3 .87 13. 3 .84 18. 3.77 23. 3.71 28. 3.84
4. 3 .97 9. 3.86 14. 3.80 19. 3. 77 24 . 3 .73 29 . 3.87
5. 3 .95 10. 3 .86 15 . 3 .80 20. 3 .77 25 . 3.76 30. 3.84

Monatsmittel — 3 .84

Samstag Abend konnten die Briefe nicht mehr abgeholt werden »
Die Bestellung der Postsendungen findet , so lange da - Hoch¬
wasser die Straßen überfluthet , nur über Mittag statt . — Der
Betrieb der Lohr - Werthcimer Eisenbahn ist wegen theilweiser
Rutschungen und Senkungen der Bahatrace seit Sonntag voll¬
ständig eingestellt . Auch an den hohen Dämmen unmittelbar am
diesseitigen Main - Brückenkopf zeigt sich ein Riß , wie eS scheint
durch Nachgeben der tiefen Fundamente im Wasser ."

Der » Bad . Landesztg .
" schrieb man u . a . auS Wertheim :

»Nur einmal seit 100 Jahren — I °45 — ist daS Wasser höher
gestanden als am Sonntag Abends . Ja den überschwemmten
Straßen entwickelt sich ein bunteS Treiben . Hunderte von kleinen
Schiffen , Rachen , Flößen , Züber » kreuzen durcheinander und esf
fehlt nicht an komischen Scenen , au denen , allerdings diejenige «
wenig Freude haben , die geuöthigt sind , auch daS 2 . Stockwerk
ihrer Häuser dem Wasser zn überlassen.

"

Ans Tauberbischofsheim erfuhr die » Karlsr . Zgt .
" da - Fol¬

gende : » Ja der Nacht von Samstag auf Sonntag den 26 . Nov .
fiel wolkenbruchartiger Regen , in Folge dessen traten die Brehm «
doch uud Tauber auf ' s neue ans ihren Ufern . Dazu kam»
daß das am letzten Donnerstag aus Rothenburg angekllndigte
Hochwasser , als am dritten Tage , hier eintreffen mußte , in Folge
dessen daS ganze Taubeithal einem reißenden Strome glich , und ,
was seit einem Menschenalter nicht der Fall war . sich in der un¬
teren Stadt Scauwaffer zeigte. Viele Keller , selbst in de« höher
gelegenen Stadtiheilen , haben Wasser ."

Ferner wurde auS Mosbach berichtet , daß ebenfalls am 26 .
die Elz das ganze Thal überfluthet habe. — Bei Eppinge »
waren Elsenz und Hilsbach ausgetreten , so daß die tiefev
gelegenen Straßen unter Wasser standen und in einigen Woh¬
nungen mittelst Leiter aus - uud eiagestiegen wurde . DaS ganze
Elsenzthul war überschwemmt ; namentlich Richen und Jttlinge «
hatten vom Hochwasser zu leiden. — Der „ Bad . Lande - zta . "

schrieb man auS Eschelbrnnu : .Am 26 . hatten wir wieder » große -
Waffer "

, nachdem schon während der letzten 16 Tage die Schwarz -
buch dreimal über ihre Ufer getreten war . ES mußten die Stal¬
lungen geräum werden , auch Wohnstuben . Ja vielen Keller »
schwammen Fässer hemm . Mit Zübern und schleunigst herge »
richtetcn Flößen konnte mau in der Eisenbahn -Straße und Schloß¬
gaffe umher fahren - Erst gegen Mittags 11 Uhr sank daS Wasser .
Doch blieb dasselbe bis gegen Morgen in der Eisenbahn - Straße
stehen . In Neidenftein und Meckesheim waren die Bahnhöfe vo »
den betr . Ortschaften getrennt ; in Oschelbronn geschah dasselbe ."
— Bei Buchen trat die Morre über ihre Ufer and überschwemmte
eine sehr große Fläche ; selbst einzelne tief liegende Häuser der
Stadt waren rings umfluthet .

AuS Weinheim berichtet die „ KarlSr . Zeitung " vom 26 . Nov . :

» Kaum ist das neulich gemeldete Hochwasser vom 23 . vorüber ,
so brachie die Weschnitz abermal - Gefahr . Heute Morgen wuchs
da - Wüster ungewöhnlich und durchbrach den neuen Weschnitz -
dämm bei Hüttenfeld . Auf Weinheimer Gemarkung ist der Damm
ebenfalls bedrobt . Das n tere Feld steht fast ganz unter Wasser
und in vielen Kellern ist Wasser , die seit Menschengedenken nie¬
mals solche- hotten . — Ans Eberbach meldet dasselbe Blatt :
» Seit dem 22 ist neues Hochwasser eingetreten ; am 24 . hat der
Neckar sogar den Wasserstau !» beim Eisgang 1880 übertroffeu .
In viele Keller ist da- Wasser eingedrnngen . Auch der Iller -

bach war am 23 . zn einem reißenden Strome herangewachsen
und hat vieles Gehölz mit sich geführt und die Schwimmanstalt
weggeriffea . Durch die bedeutende Strömung deS Haches käme »
an der Fricdrichsdorfer Chaussee mehrfach Dammrutsche vor , so
daß der Verkehr gefährdet erscheint. "

Ueber weitere Berg - uud Dammrutschungen dieser Gegend
entnehmen wir ebenfalls der „ Karlsruher Zeitung " vom 27 .
November noch das Folgende : »Der an der Neckartbal » Bahn
»wische» Eberbach und Zwiugenberg « «getretene Bergrutsch



hat einen solchen Umfang angenommen , daß der Bahnbetrieb
auf der Strecke Eberbach - Neckarelz vor acht Tagen nicht
wird ausgenommen werden können . Die Generaldirektion der
großherzoglich badischen Staatsbahnen war deshalb veranlaßt,
für die Dauer dieser Betriebsstörung einen besonderen Fahr¬
plan über die alte Linie MeckeSheim - Waibftadt - Neckarel » vom
28 . d . MtS. an einzurichten und auf der Linie Neckargemünd -
Eberbach entsprechende Lokalzüge zu führen. Inzwischen ist auf
der letztgenannten Strecke unmittelbar vor der Station Eberbach
ebenfalls ein BöschungSrutsch eingetreten, so daß die eingerichteten
Lokalzüge heute nur bis und von der Rutschstelle geführt werden

konnten . Außerdem sind im Laufe de - gestrigen TageS noch an
verschiedenen Stellen der Odenwald - und Tauberthal - Bahn
Dammrutschungen eingetreten, wodurch vorübergehendeStörunge»
im Betrieb veranlaßt wurden.

Auch bei Stüh lin g en fand am 25 . an der sog . Auhalde ein
Erdrutsch statt , durch den der Schlcithcimerbach gänzlich »»ge¬
schüttet wurde und seinen Lauf über die Wiesen nehmen mußte.

Aus Thiengen wurde über daS Hochwasser gemeldet: Am 27.
erreichten in Folge der heftigen wiederholten Regengüsse die
Schlücht und die Wutach eine Höhe , welche sie seit der Kata¬
strophe des Oktober 1880 nicht mehr innegehadt und welche die

Flußbauten , GewerbSanlagen und Ufergelände auf daS Höchste
gefährdeten. ES erfolgten auch , insbesondere an der Schlücht.
verschiedene Einbrüche der Dämme und Schutzwerke und ist
neben den Bemühungen der Wafferwrhren von Oberlauchringen,
Thiengen und Gurtweil , welche unter der Leitung deS Personales
der Großh . Flußbau-Verwaltung größtentheilS die Nacht durch
in Thätigkeit waren , nur dem ziemlich raschen Rückgänge der
Wasser zu verdanken , daß nicht größere Verheerungen eintrateo
und der Schaden im Wesentlichen auf die fiskalischen Uferhaute»
beschränkt blieb .

« adtsche Throuik .
Karlsruhe , 9 . Dez . DaS „ Verordnungsblatt für die verei¬

nigte evang. - Protest. Kirche Badens" Nr- 17 vom 8. Dezember
enthält : 1) Dienstnachrichten (schon berichtet ) . 2) Bekanntmachun¬
gen : Die Stiftung der Karoline Schnitzler Wittwe , geb . Völker
von Freiburg betr. (Stiftung von 4000 fl. zu Stipendien für
Studirende der evang. Theologie) . Die Wahl eine- DekanS für
die Diözese Rheinbischofsheim betr . (Pfarrer Bauer in Kehl wurde
zum Dekan gewählt und bestätigt) . Die Nbhör der Rechnungen
der kirchlichen OrtsfondS im Jahre 1 . Oktober 1832/83 betr.
3) Versetzung von Pastorationsgeistlichen , Pfarrverwaltern und
Vikaren : Vikar Gilbert von Langensteinbach als Pfarrverwalter
nach Oberbaldingen , Stadtvikar Wendling von Baden »lS Pasto-
rationSgeistlicher nach Stockach , Vikar Arnold von Emmendingen
als Stadtvikar nach Mannheim , PfarrverwalterSachs von Wit¬
tenweier als solcher nach Langensteinbach , Pastorationsgeistlicher
Schmidt von Gengenbach als Pfarrverwalter nach Mönchweiler,
Vikar Greincr von Schwetzingen als Pastorationsgeistlicher nach
Gcvgenbach , Kandidat Bauer als Vikar nach Emmendingen,
Kandidat Baumgarten als Stadtvikar nach Baden . 4) Dienst-
erledigungen : Die Pfarrei Mönchweiler und Schwetzingen.

x AuS Bade «, 9 . Dez.
Wertheim . Durch daS Thauwetker am Dienstag und Mitt¬

woch drohte der Stadt abermals , wenn auch nicht wieder in so
abnormer Höhe , ein Hochwasser , denn Main und Tauber traten
von ihrer rückgängigen Bewegung wieder in eine steigende über,
der jedoch durch den eingetretenen Frost Einhalt gemacht wor¬
den ist . — Im Walde zu Frendenberg wurde, als Wirth Klin¬
genbeck auS Fechenbach mit seinem Sohn und einem Arbeiter auf
der Jagd ein angeschoffenes Wildschwein verfolgten, der als
Treiber verwendete Ardeiler durch einen Schuß in den Ober¬
schenkel verwundet und ist bald darauf noch an Ort und Stelle
au Verblutung gestorben . Beim Augenscheine durch das Großh .
Amtsgericht Wertheim wurden beide Klingenbeck in Untersuchungs¬
haft abgeführt. Der Verunglückte, beurlaubter Soldat , ist erst
24 Jahre alt .

Vermischte Nachrichten .
— (Der Deutsche Kroupriuz in Krakau .) lieber einen

Jncognitoausflug deS DeutschenKronprinzen nach Krakau erhält
die „N. Fr . Pr " von dort folgende authentische Mittheilungen :
Vor etwa vierzehn Tagen stellte sich bei der Direktion des Ezar -
toryski'schcn Museums , der Jagellonischen Bibliothek und beim
Probst der Schloßkirche ein Herr vor . der als Beamter deS
Fürsten von Pleß für denselben und dessen Bruder , der ein be¬
sonderer Kunst- und Antiquitätenkenncr sei , die Erlaubniß erbat,
die Sehenswürdigkeiten ausnahmsweise am Sonntag den 26.
November zu besichtigen . An diesem Tage Vormittags 10 Uhr
trafen fünf Herren mit dem Personenzuge auS Dzieditz ein, welche
in zwei heim Bahnhofe bereitstehenden Fiakern zunächst zur
Marienkirche auf dem Ring , dann zur Tuchhalle und nach einer
kurzen Rundfahrt durch die Stadt um 11 Uhr zum Czariorhski'-
schen Museum fuhren. Die dort befindlichen historischen und
Kunstschätze erregten daS Interesse des Fürsten von Pleß und
seines angeblichen Bruders im höchsten Grade . Von dort be¬
gaben sich die Herren, nachdem sie in der Tuchhallen- Konditorei
rasch gefrühstückt hatten, zu Fuß in die Jagellonifche Bibliothek,
von deren vielen Sehenswürdigkeiten sie sich erst nach stunden¬
langer Besichtigung trennten . Sie fuhren dann in die Schloß¬
kirche , wo der Probst persönlich ihnen den Kirchenschatz zeigte , sie

in die KönigSgruft führte und auf mehrere der herrlichen Seiteo-
kapellen aufmerksam machte . Auch hier war eS besonders wieder
der künstverständige Bruder des Fürsten , welcher die Denkmäler
und Kirchenschätze mit außergewöhnlichemInteresse und sichtlichem
Verständniß betrachtete . Nach kurzer Besichtigung der Kunst¬
ausstellung in der Tuchhalle fuhr man zurück »um Bahnhof , um
mit dem Nachmittags um 3 Uhr abgehenden Wiener Zuge über
Dzieditz nach Pleß zurückzukehren . DaS Jncognit» blieb trefflich
gewahrt , denn erst mehrere Tage später gelang es uns . in Er¬
fahrung zu bringen , daß der angebliche Bruder des Fürsten,
dessen imposanteGestalt und stramme militärische Haltung allge¬
mein ausgefallen war , der Kronprinz des Deutschen Reiche» und
von Preuße» gewesen ist , welcher von Pleß auS , wo er sich zu
den Jagden aufhielt . diesen kurzen AuSflug unternommen hatte.
In der Begleitung befanden sich , wie schon erwähnt , der Fürst
von Pleß, ferner der Hofmarfchall Graf Eulenburg , der Adjutant
Major v . Pfuelstein und der Stallmeister Bahlke , früher öster¬
reichischer Offizier, derselbe Beamte der Fürsten von Pleß , wel¬
cher vierzehn Tage vorher den Besuch in Krakau angekündigthatte.

— (Ewald v . Kleist.) Daß eins der berühmtesten deutschen
Gedichte auS der Mitte des vorigen Jahrhunderts „Der Früh¬
ling" heißt und von dem preußischen Major Ewald v . Kleist
herrührr , wird auf allen unser» Schulen im Literaturunterricht
gelehrt. Dabei pflegen die Schüler auch zu lernen , daß der
Dichter den Wunden erlegen, die er in der Schlacht von Kuners¬
dorf am 12 . August 1759 empfangen. Wie er aber zu den
Wunden gekommen , mit welcher fast beispiellosen Tapferkeit er
an dem Ungliickstage gefachten . das ist selbst in militärischen
Kreisen heut nur noch wenig bekannt und verdient wohl , in 's
Gedächtniß der Lebenden zmückgerufen zu werden . Kleist 's Ba¬
taillon erstürmte drei russische Batterien und der Führer trug
zwölf Kontusionen davon. An der rechten Hand verwundet»
nahm er den Degen in die linke und stellte sich an die Spitze
eines ganzen Regiments , dessen Kommandeur gefallen war , um
es vom Rückzuge abzuhalten und auf's neue gegen den Feind za
führen. So durchbrach er eia Bataillon österreichischer Grena¬
diere und wollte eine vierte Batterie angreifen . alS eine Kugel
ihm den linken Arm zerschmetterte . Jetzt faßte er den Degen
mit drei Fingern der Rechten , die er noch halbwegs brauchen
konnte . Da schlugen drei Fliotcnkugcln in sein rechtes Bein . Er
sank vom Pferde , suchte vergebens sich wieder aufzuhelfen , der
starke Blutverlust zog ihm eine Ohnmacht zu . Beim Erwachen
fühlte er » daß ein Kosak ihn plünderte , und trotz seiuer Lage
lachte er laut auf über die habgierige Miene deS Russen- Er
redete ihn polnisch an , wodurch der Feind auf den Glauben kam,
er habe einen geborenen Polen vor sich , und ihn liegen ließ, bis
andere Kosaken den ganz Entkleideten in einen Sumpf warfen.
Erst in der Nacht fanden ihn dort einige russische Husaren , die,
von Mitleid ergriffen » ihn an ein Feuer trugen , auf Stroh
betteten , mit einem Mantel bedeckten und durch Wasser und
Brod erquickten. Bei Tagesanbruch mußten die barmherzige»
Feinde auf und davon, und wieder blieb der todtwunde Krieger
stundenlang ohne Pflege , che Freunde kamen , die ihn nach Frank¬
furt schafften. Ja der Oderstadt gab er den Geist auf . Die
Russen , die sich deS Orts bemächtigt, ehrten den Töpfern durch
Maffenbetheiligung an seinem Begräbniß , dem die RathSherr »,
UniversitätSProfefforcnund Studenten in feierlichem Zuge bei¬
wohnten. An der Beerdiguugsstätte augelaugt , bemerkte das
Leichengefolge , daß kein Degen auf dem Sarge des Helden lag .
Ein russischer Offizier warf den feinigen in die Gruft und rief:
„ Ein so tapferer Mann sollte ohne dies Ehrenzeichen begraben

werden?" Kleist war am Tage vor der KunerSdorfer Schlacht
und am Morgen derselben überaus aufgeräumt gewesen , gleich
als hätte er voraus empfunden, daß er glorreich für sein Vater¬
land und seinen König sterben würde.

Vom Büchertische.
DeS Reichskanzlers Fürsten von BiSmarck staats¬

rechtliche uud wirthschaftspolitische Anschauungen . Nach
seinen Parlamentsredea und anderen öffentlichen Kundgebungen
dargestellt von vr . Kuntzemüller. Berlin , Fr . Kortkampf. —
Für die vorstehende treffliche Sammlung können wir keine bes¬
sere Empfehlung finden als die Worte deS Reichskanzlers iu
der Reichstags Sitzung vom 24 . Februar 1881 : „Ich habe von
Anfang meiner Thätigkeit an vielleicht oft rasch und unbesonnen
gehandelt , aber wenn ich Zeit hatte, darüber nachzudenken , mich
immer der Frage untergeordnet : was ist für mein Vaterland ,
waS ist — so lange ich allein in Preußen war — für meine
Dynastie, und heutzutage. waS ist für die deutsche Nation das Nütz¬
liche. daS Zweckmäßige , das Richtige ? Doktrinär bin ich in mer-
nem Lebe» nicht gewesen ; alle Systeme, durch die die Parteien sich
getrennt und gebunden fühlen, kommen für mich in zweiter Linie ;
in erster Linie kommt die Nation , ihre Stellung nach außen, ihre
Selbständigkeit, unsere Organisation in der Weise , daß wir als
große Nation frei in der Welt athmen können .

"
„Der Welttheil Australien " von vr . Karl Emil

Jung . (Erste Abtheilung : «Der Austral - Kontinent und seine
Bewohner", Preis 1 Mark .) Die im Berlage von G . Freytag
in Leipzig erscheinende deutsche Universalbibliolhek: „Das Wissen
der Gegenwart " , die in rascher Reihenfolge drei mit Beifall auf-
genommene historische Darstellungen („ Geschichte deS dreißigjäh¬
rigen Krieges " von Gindely) und zwei interessante naturwissen¬
schaftliche Publikationen („ Die Witterungskunde" von Klein und
„ Die Insekten" von Taschenberg) gebracht hat, betritt mit ihrem
sechsten Bande daS Gebiet der „ Länder- und Völkerkunde " das
allgemach im vollen Umfange der heutigen Entfaltung vorgeführt
werden soll . Der eben erschienene Band, eine durchaus selbständige
Darstellung des Australkontinents und seiner Bewohner von l)r.
Karl Emil Jung , befriedigt in hohem Maße. Den Beschluß
des inhaltreichen . instruktiven Buches bildet ein übersichtliches
Kapitel über die kommerzielle Wichtigkeit deS ErdtheilS . daS au
beredten statistischen Daten und beherzigenSwerthen Schlußfolge¬
rungen reich ist. Dem Texte sind zahlreiche wohlgelungene Illu¬
strationen beigegeben , unter denen namentlich die Abbildungen der
Urbewohner und die landschaftlichen Skizzen lebhaftes Interesse
erwecken.
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lich 8 0 0 0. >W In Stadt und Bezirk Pforzheim , sowie im
württemberaischenSchwarzwalde das gelesenste Organ . Inserate
äußerst wirksam , per Zeile 10 Pfennige .

fandet and Verkehr .
Handelsberichte .

Prozentuale Börseusteuer . I » dem beim Reichstage ein-
gebrachtcn Vorschlag ist nun die prozentuale Besteuerung von
Zeitgeschäften ; Börsengeschäfte, welche nicht auf Zeit ab¬
geschlossen, sondern sofort durch Bezahlung ausgeglichen werden ,
unterliegen nach wie vor der Abgabe von 20 Pf . (seither waren
die auf Zeit abgeschlossenen oder auf Zeit prolongirten Geschäfte
mit 1 M . schlechtweg ohne Berücksichtigung der Summe besteuert ) .

Stand der Frankfurter Bank am 7. Dezember 1882 .
Aktiva : Kassabestand . . . .
Guthaben bei der Reichsbank .
Wechselbestand .
Vorschüsse gegen Unterpfänder .
Passiva : EingezghltcS Aktien¬

kapital .
Reservefonds .
Äankscheine im Umlauf . . .
Tägl . fällige Verbindlichkeiten .
An eine Kündigungsfrist gebun¬

dene Verbindlichkeiten . . .
Sonstige Passiva

M . 4.396,660
868 .000 -

18 .535,700 -1-
7.752,000 -s-

Dezem .
— M . 3,696.100

704 .000
326 .900
28,000

17 .142.900
3,753,000
8.459 .000 —
2.474 .900 —

3.566 .300 -s-
570 .9o0 -

1,617,100
2,334,600

95,200
199,200

Diskonto 5 Pro». , Darlehens-Zinsfuß 6 Proz. — Zinsvergütung
für Baardevositen. Die Frankfurter Bank vergütet auf Einlagen
mit festen Terminen oder Kündigungsfrist : 3 Proz . p.

Dividendeschätznnge«. (Frkf. Ztg.) Bei der R h einis chen
Kreditbank , welche für daS Vorjahr 7 Pro», vertheilte , er¬
wartet man einen Mindergewinn , glaubt aber . 6 Proz. ziemlich
sicher in Aussichtnehmenzu können . Die D eutscheGenossen -

schaftsbank vertheilte 8 Proz. für 1881 ; die 1882er Dividende
wird auf 7 '/- Proz. geschätzt. Für die Banken in Bayern be¬
merken wir vorläufig im Allgemeinen , daß man annähernd die
vorjährigen Gewinne erwartet , daß jedoch diese Institute Pro
1882 erstmals eine wesentlich erhöhte Besteuerung aufzubringen
haden . Dessen ungeachtet glaubt man für die Bereiusbank Nürn¬
berg den gleichen Dividendesatz von 7 '/, Proz. taxiren zu dürfen,
den sie für jedes der beiden Vorjahre vertheilte. Für die
Württemb . Notenbank , welche pro 1881 5' /, Proz. gab,
wird die 1882er Dividende auf 6 Proz. taxirt. Bei der Bank
für Süddeutschland , deren 1881er Dividende 5' /. Proz .
betrug, erwartet man, daß die 1882er nicht dahinter zurückbleibeu
werde . Die Dividende der Preuß . Bodenkredit -Aktien -
B a n k wird für 1882 auf 6*/, Proz. taxirt , also auf den vor¬
jährigen Satz, wobei vorausgesetzt ist, daß wiederum das Disagio
der 4 proz. Obligationen völlig abgeschrieben wird und auch eia
ansehnlicher Gewinnsaldo verbleibt. Der Schaaffhausensche
B an kv er ein konnte für 1881 eine Dividende von 3 ' /, Proz.
zahlen . Die Schätzung ist hier darum besonders schwierig , weil
für den Abschluß des Institutes die Gestaltung der industriellen
Verhältnisse eine nicht geringe Bedeutung hat, beträchtliche Aktiva
des Institutes daher unter Berücksichtigung dieser Verhältnisse
erst im Frühjahr endgiltig bewerthet werden. Ein Theil der
industriellen Bctheiligungen deS Bankvereins hat sicherlich ein
besseres Ecträgniß als das vorjährige ergeben . Die Dividende
dürfte daher nicht niedriger als die vorjährige zu schätzen sein
und sich eher etwas darüber stellen . Die Dividende der Köl n.
Wechsli -r - und Kommissionsbank dürfte der vorjäh¬
rigen (6 Proz.) nahekommen ; sie wird auf 5V- d 6 Proz. geschätzt.
Die AntwerpenerCentralbanksah sich in 1882 wenig

günstigen GeschästSverhältniffen des dortigen WaarenhandelS
gegenüber, speziell in der Kaffee- und Wolleubranche. Trotzdem
soll sie relativ gute Resultate erzielt haben und man taxirt , daß
sie wie für jedes der Vorjahre 6 Proz. vertheilen werde .

Bremeu , 8. Dez . Petroleum-Markt. (Schlußbericht.) Stan¬
dard white Io«, 7 60 . Per Jan . 8.— . per Februar 8. 10 . per
März 8.20 , per April 8 .35 . Besser. Wochenablieferungen 26650
Barrels . Amerika » . Schweineschmalz Wilcox (nicht verzollt) 63 .

Paris , 8. .Dez . Rüböl per Dez . 85 .— , per Jan . 85 .70 ,
per Jan .-Äpril 86 .—, per Mai -Aug. 82 .50. — Spiritus per Dez .
50 50, per Mai -Äug . 53 .70 . — Zucker , weißer, diSp. Nr . 3,
Per Dez. 60 . — , per Jan .-April 61 .50 . — Mehl, 9 Mark » . Per
Dez . 60 .10, Per Jan . 57 .30, per Jan . -April 56 .70, per März-
Juni 56 .70. — Weizen per Dez . 25.20, per Jan . 25-40, Per
Jan .- April 26.—, per März-Juni 26 .20 . — Roggen per Dez .
16 .20, per Jan . 16.20, per Jan .-April 17. — , per März-Juni
17.50. — Wetter : —.

Antwerpen , 8 . Dez . Petroleum-Markt, t Schlußbericht.)
Stimmung: Fest. Rafstnirt . Type weiß , diSp . 19 ' /, .

New - Aork , 7. Dez . (Schlußkurse.) Petroleum in New-
Vork 7V, . dto . « Philadelphias/ « , Mehl 4.25, Rother Winter-
weizen 1 .10 , Mais (old mixed) 74 ' ,« , Havanna - Zucker 6 '/, ,
Kaffee , Rio good fair 7V». Schmalz (Wilcox) 11' /, , Speck —,
Getreidefracht »ach Liverpool 8'/, .

Baumwoll -Zufuhr 28,000 B . , Ausfuhr nach Großbritannien
9000 B . dto . nach dem Continent 13,000 B .

Verantwortlicher Redakteur: F . Nestler in Karlsruhe.

i, n«e., i »«w« i . » .
— , « Mi.. 7 « Ulla» lüdd. Mw holUmd.
— i « Mt. , l Nranc ^ « > Ma .

LtaatSpapiere .
Baden 3 '/, Obligat, fl. —

. 4 . fl. 100'/,

. 4 . M . 101 »/,
Bayer», LObligat . M . 101 '/.«
De»tfch4ReichSaul .M . 101 ',«
Preußens' , «Tons M . 103 '/,

, »«/- « ousolSM . IN ' /,
Sachsen 3' /» Reute M . 80'/,,
Lrtbg^ '/«O -V.78/7SM. 105 ',«

. 4 Obst M .
Oesterreich 4 Goldrente

, 4' /,Silderrte. fl.
. 4 ' /.Papierrte .sst
, kPapierr.v .1881

Ungarn S Goldreute fl.
„ 4 » fl.

JtÄim 5 Reute Fr .
Rumänien 6 Oblig. M .
Rußland SObl .v.1862 ^

. kObl.v .1877M.
, 511. OrientanstPR.
»4 Eons. v . 1880 R.

101 ' ,«
81 ',. .
65'/,

101°/,
73 ' «
88 ',,

102 ',.
83 ' /,
86 ' /.

54'/..
68',.

Schweb. 4 in Mk 98" ,„
Span .1' /«WlSlRut. Piast . —
Schw.4'/rBern.v .1877F. 102' /«

„ 4-,.Bern 1880 F . 99 ' /,
R.-Amer.4 ' /,T .vr.189lD. 110 ' /,
R .-Amer.4« .pr .1S07.D . 117 ' ,,

Bank - Aktie ».
4 ' ,,DeutscheR .-BankM . 148° ,
4 Badische Bank Thlr. 117 ' /»
L BaSler Bankverein Fr . l43
4 Darmstädter Bank fl. 153 ' /,
4DiSc.-Kommand. Thlr. 197 '/,
vFrankf.BankvereinThlr . 102'/,
5 Oest . Kredit-Anstalt fl. 245 ' ,«
5Rheiu.KreditbavkThlr . 110»/«
5D .Effekt - u.Wechs-1-Bk.

40-/, einbezahlt Thlr. 133 '/,
Eisendahn-Aktie».

4Heidelberg-SveyerThlr . 49 ' ,»
4 Hess. Ludw.-BahnThlr. 97 ",
4Meckl .Fricdr .-FraniM . 185
8' ,. Oberschles .-St .Thlr. 258
4' ,» Pfälz. Makbahn fl. 125 ',»

Frankfurter Surfe
4Pfälz . Nordbahu st, 96 '/, ,
4 Rechte Oder-UferThlr, 1787,
SV, Rhein-Stamm Thlr. 182 '/,
8 '^THüriug. Int . Thlr. 212' /,
5 BVHm. West-Bahn fl. 247' /«
5 Gal . Karl-Lndw .-B . fl. 258' ,,
5 Oest.Franz -St .-Bahn fl . 292 ' /«
5 Oest . Süd -Lombard ^ . 117 ' «
5 Oest . Nordwest . 169 '

stit . S . fl. 190 '/,
Rudolf fl . 139 ' /,
Eisenbadu-Prioritäre ».

Heff .Lud ^ . -B . M . 99' /.
Pfälz . Ludw . -B . M . 100
Ell ' abeth -Gis-la fl . 86 '/.

- Lmz-Budw .fl. —' '
v . 1«67 fl . 86 '/.

84 ' /,
71 '/,

S
5

4
4
5
5

4' ,?Gal' L'
.-Lud .1. -IV.E.fl.

)r . Greuz -Bahu
5 Oest . Rordw . Gold -

Obl. M . 103 ' /,
5 Oest. Nordw . stit. fl. —
L Oest. Rordw . stit. L. fl. 86

vom 8. Dezember 1882 .
5 Vorarlberger st.

1 - so W», r Pst. -- so Si«i„ r »M« — « ml. 4 i «wn -
»USO . o« , ». >v Ma . I »ari »-M-» -- »>« r . w - s».

85
1"3 '/.
93' /.

t ' O' ,
57 ',. .

104 '/i.
. nv .,

56 ' /i,
90

5 Gotthard !—ll1Ser .Fr.
4 S bweiz . Central
5 Snd -Lomb . Pno > Fr.
S Süo Lomb . Prio , fr
5 Oest .StaatSb .-Pn . st
S dto. I- V1I! L . F .
3 Livor, stit. 6, ist' u. 02 „
5 ToScas . Leutra! Fr.

Pfandbriefe .
4' -, RK . HYP .-Bk.-Pfdbr.

S . 30 - 32.
4 dto.
LPreuß -Eeut .-Bod .- Ered .

v erl. ä 110 M . 111 ' /«
4 dto . . » IMM .
4 ' ,,Oest.B .-Trd.-Lust. fl.
5 Mff . Bod.-Lred . S -R.
4V, Süd -Bod .-Cr.-Pfdb .

Verzinsliche Loose.
» ' ,,Eül».Mud .Thlr.100 126
4 Bayrische » 100 134'/,
4 Badische . 100 132 ',.

»8'/.
99

101 '/.
80 '/.
100

4M-ia.Pr .Pfdb .Thlr. 100 116
» Oldenburger . 40 122 '/,
4Oesterr. v. 1354 fl. 250 111 '/»
I „ V. 18S0 , 500 120 '/,
4 Raab -Grazer Thlr . 100 92 -,,
UnderztnSlicheLoofepr .Skück.
Badische fl. 35-Loose 219 .40
Braunschw. Thlr. SO-Loose 97 .70
Oest . fl. 100-Loose v . 1864 319 —
Oester . Kreditloosefl. 100

von 1858 326 —
Uogar .StaatSloose fl.100 227 .80
AnSbacher fl. 7-Loose 32.70
Augsburger fl. 7-Loose 27 .10'
" ' "" 15-Loose

. 10-Loose
7-8oose

_ 10-Loose ,
Wechsel »nd Lorten.'s kur, Fr . 100 80.75

ie» knr, fl . 100 171 .—
» msterdamkurzfl .100 167 .95
London knr» L Hs. St . 20.35

eiburger
ailäuder

Meininger
Schweb.

-

28-10

27 .30
59 .—

Dukaten 9 .67—71
Dollars m Gold 416—20
SO Fr .-St . 16 .17—21
Ruff . Imperials 16 .71—76
SovereignS 20 .30—35
LtSdte-Obligattone» , nnd

Jnbuftrie -Aktie«.
1 KarlSruherObl.v.1879 —
4 ' /» Mannheimer Obl . —
4' /j Pforzheimer „ 101 '/,
4' ,, Baden - Baden „ 102
l ' /r Heidelberg Obligat. —
4 Frelburg Obligat. 100'/,
4 Konstanrer Obligat. —
EttlmgerSpinnereio . ZS. 125
KarlSruh .Maschinellstdto . —
Bad. Zuckerfobr- , ohne Zs . —
»«stDentsch .Phön. 20°/« E» . 175
4 Rh . Hypoth . - Bank 50" ,

de». Thl. 112 ' /.
ReichSbank Discont 5' /,
Franks. Bank . DiScoat 5-/,

Tendenz : flau.



* Todesanzeige .
T . 13S . Freiburg i . B .

I Am 8 . dieses Monats ver -
MM schied plötzlich und sanft ,

nach langem Leiden , unser geliebter
Gatte und Vater , Landgerichts¬
präsident a . D .

Hermann von Hillern ,
Großherzogtich Ladischer Lammrr -

herr , Mitglied der I . Lämmer
- er Stände ,

rc. rc.
qm Alter von K6 Jahren .

Um stille Theilnahme bitten ,
Freiburg i. B . , im Dezbr . 1883 ,

Die tiestrauernden Hinter¬
bliebenen :

Wilhelmine von Hillern ,
geb . Birch .

Hermine von Hillern .
Charlotte von Hillern .
Amelie von Hillern .

Die Beerdigung findet statt :
Sonntag , 10 . Dezember , V- 3 Uhr
Nachmittags , vom Leichenhause aus .

«L » Todesanzeige .' M ' T . I38 . Augsburg . Wir
I erfüllen hiemit die traurige

MW Pflicht , unsere Vereinsge¬
noffen und Freunde von dem gestern
Abend , nach nur dreitägigem Kran¬
kenlager , erfolgten Ableben des ver¬
dienstvollen Gründers und Präsiden¬
ten unseres Vereines

Herrn Arnold Staub ,
Fabrikbesitzers in Altenstadt

bei Geislingen ,
in Kenntniß zu setzen.

Dem treuen Freunde und auf¬
opferungsvollen Kämpfer für die
Interessen der deutschen Industrie
wird stets ein dankbares und ehren¬
volles Andenken bewahrt bleiben .

Augsburg , den 8 . Dezember 1882 .
Der Ausschuß des Vereins süddeut¬

scher Saumwotlindnstrielter .
DH . Häßler ,

Vicepräsident .

E ' *über ^
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Usdsrsstrt vou L . KmroeL.
VLIHL iVIIb'Lä .OL.

Isen« Ausgabe mit ca . 60 Or¬
namenten aus Hanäscdriktea des

9 . llabrbunäerts. 8.155.
Lroscdirt 8 >1., stilvoll gebunäen 12 LI.

lu äer Limroelc 'selisll Usbertraxuag
8er altsäoksisesten LvanAsIienstarwonie
ist b'orm unä Oeist äes alten Originals
ledenäiz . Diese neue .äusgads ist iu
iiwsrer unä äusserer Lrsesteinnng so
gestaltet voräsn , äass io idr eiu ^ n-
stlaog ru üoäen ist au äie 2eit äer
Lntstekung äes Uslianä äurest Laost-
alunnoß äer ärt uuä Weise , vie ioi
S. äastrstunäsrt vertdgsstaltene Llaou-
acripte mit Ornamenten reizvoll gs-
»estmüestt vuräen . L.1ieo Verekrsrn
äes erdabenen äiesttsrisostsn Ltoüss ,
üeo Lrennäen uoserer ulten lüttsratnr
unä Uiebdabern st^IZerscstter Ausstat¬
tung sei äas Lnost diermit ernpkostlsn.

Oedunäen siZost es sied anest desoo -
äsrs so b'LSIOLSOIILLLLL .
v e > o orioooooo

KR . . 8
MMlM - MMU , I-MLSlrgSU 8,8o Karlstruks , s

^ versenäet suk Verlangen seine neue -
8 »teo »lusilcallenverreloknisse xra- g
v> tis uuä kraueo . ^
^ bitt fsslgosctionkon in KIns -
^ sisekvr unä nouvrsr l^usik-
Ütsrntur ist das t.sger rsiok
ivvrsvkvn .
I »« «I« »» Zk« - 8
» « »» v

> S .95 . 2 . 8

Große Auswahl
von

fe8lge8okenI < en .

kvns.

QI ^ LMWM

(ülassLLsr . komano .
Kvltictitsammlungvn .

Keschichts-
und geographische Werke .

I - itki '
LttilMekjkdtell .

6lI !Iskr8SlilIIl8lkXM.

prnoktiverke .

Mim !ll LsSeÄML emmMM kieireil)'

^ llgeniisoluMeo . kiicierdiieber .
Kinder- u. Gestllschastsspielt.

> W - ^»»Watilsenllungsn msvtiei, vir auf Vunsok , auvl, osvk sus-
vLrts, dsreitvilligst . Kataloge gratis.

kl . Lrauü '
scke llokbuokdanäliLLK

Lurlsrulitz , MI -kMM -M88k kr . 14.
S .2V5 . 1 .

L 8vI >» vvl8K « t ,
Sronsd . LEsksrant .

Ovläbllö ÄleäLiüe. Lllbai'-DiVloiQ .
A * iLTI > of ,

Herreostrssss 31 . , Dsrrenstrasss 31.
6rv88t68 kaZtzi

'

lbiliijLtl ,
IRsiinvrK « ! »» mit S' « «!» ! aus äeu dsäeuteuästoo uuä »osricaoot besten
Fabriken , vis : Svodstvl » , Steae , Mlvtvoer , U » p », Ib » et > , IL» » vn -
Itlsi »« , LIpp K» 8odo , Gebleit innrer , NtetovreU , Vvgvl Sk 8oba ,IlvIIto, ; Lk Sp » » 8v » dvr » , Lala » St « Li »tt »«r , 8teti »,rl »t»« r u. a m-

keelle ? rei86 .
Die in meinem Nagasin äurob ibre Instruments vertretenen Usister er¬hielten äie

bNetietvn ^ u8Letebimiiaeii r
Ltirei »aipl « ii,v , « vtSva « unä Vttberne « va «»1U « » , ksrner äieLvi 'vsvvIIst « » Le « Lvt8 «e äer beäeutenästsn Lünstlsr , vis : Ltsait ,irut,t » 8leln , Maas voi » Sllluv , » leb . , BVII «, L » II >-
» « lt » , « » » >>, »» 8. « E , Onlut SaRas . » «« « eit

unä vielen ^ näsrn.
NUininttletiv loetruiirente veräeo von mir persNntlet , Zsprüktäeäem Läuter virä ein »uk mehrere äabrs lautenäer « » rnotivseketi » aus-

xestsllt .
Aufträge besügliob äer Verpaelcung unä Verssnäunz von Instrumentennsob ausvärts veräeo von mir prompt ausZsiülirt.
LIum Lesueb seines LlaZasins laäet ergebenst sin S .13. 4.

guter Zeichner, sucht Großh .
vamnspektion Heidelberg .

Bczirks -
T . 131 .2.

Karlsruhe .

. ^
» r . » o/ - §

^

I
'
ikMA : <7 . H x

empfiehlt zu nützlichen Weihnachtsgeschenken

Herren-, Damen- und Linder-Regenschirme
in nur soliden Qualitäten zu den billigst gestellten Preisen . S .1631 .

S167 .3. Karlsruhe .
Wir offerirm : irieilel ' s Trompeterlieder ,V » uki kL 2n der Märznacht , s 'Lerchle , IBvIIKe «

Loppelia -Valse , Nachtigall , « « » -
» « «A« Vatse aus Mireille und andern Gesangs -
nummeri ^ — hoch und tief — .

klvt ' ivegwekk 0riginaI - I1lIU8ilL . Auslieferungslager des ge-
amm ten Berlages von L . Warmuth in Lhristiania .

Ansichtssendungen ausgewählter guter Novitäten .
V 80 ÄI ' LaNkert Sk lldi« . , Larl -Friedrichkraßt 32

S .175 . Stuttgarter Ledermejse
Freitag den 22 . Dezember 1882
(nicht wie früher augekündigt am Montag den 18 . Dezember .)

65 V00 werden als erste Hypotheke
auf eine Liegenschaft in Mannheim in
günstiger Lage aufzunehmen gesucht. Nähe¬
res in der Expedition dieses Blattes . T. 145 . 1.

Deutsche
Lebens -Versicherungs -Gesellschaft

in LÄNvelL .
m Gegründet 1828 .

—
Nach dem Berichte über das 53 . Geschäftsjahr waren ultimo 1881 bei der

Gesellschaft versichert :
37,816 Personen mit einem Kapitale von . . 12V,495,S7L . 4L

und 132 .628 38 ljäbrlicher Rente.
Das Gewährleistungs -Kapital betrug ultimo

1881 : . . - - . . 26,842 .618 . 7 »
Seit Gründung der Gesellschaft wurden bis ultimo

1881 für 12,877 Sterbefälle gezahlt . 38,222,812 . 48
Die Gesellschaft schließt Lebens-, Renten -, Aussteuer- und Sparkassen »

Versicherungen zu feste « und billige « Prämie « , oh « e Nachschustverbinb -
lichkeit für die Versicherten.

Jeder , der bei der Gesellschaft nach den Tabellen 1? - — 5 versichert, nimmt
am Geschäftsgewinn Theil , ohne deshalb , wie bei den anderen Gesellschaften ,eine höhere Prämie zahlen zu müssen. Der Vortheil , den die Gesellschaft bietet,besteht also in den von vornherein denkbar niedrigste » Prämie « , sowiedarin, daß die Versicherten trotzdem 75 Prozent des ganze « GeschäftSge »
winneS erhalten . Der Gewinnantheil für jede einzelne Versicherung ist ein
von 4 zu 4 Jahren steigender, und zu dem Bortheile der von Anfang an mög¬
lichst niedrigen Prämien tritt noch der , daß diese niedrigen Prämien stch mit
der Dauer der einzelnen Versicherung stetig ermäßige « . Dieser Gewinn¬
antheil , welcher am Schluffe des je 4 . Jahres in Einem Posten ausbezahltwird , betrug bisher durchschnittlich

für die erste 4jährige Vertheilungsperiode : 20,gz °/o einer Jahresprämieund „ „ zweite 4 „ . . 50, „ „ „ .Jede gewünschte Auskunft wird kostenfrei von der Gesellschaft und ihren
aller Orten bestellten Vertretern ertheilt,

in Karlsruhe von Wilhelm Hofmann jr , Generalagent
für das Großherzogthnm Baden vud die Reichslande.

Versicherung gegen NeiseunMe , sowie
ss°°,is. gegen Anfälle aller Art .

Die Versicherungsgesellschaft „ Vburluglu " in Erfnrt gewährt
Versicherung gegen alle körperlichen Beschädigungen , welche der Versicherte durch
einen Unfall erleidet , der dem Beförderungsmittel (Eisenbahnzug , Wagen ,
Schiff u . s . w . ) zustößt. Spazierfahrten , Droschkenbenutzung, Dienst - uns
Spazierritte in- und außerhalb des Wohnortes sind inbegriffen.

Die Entschädig « « - besteht , je nach dem Grade der Verunglückung , in
Zahlung der ganzen oder der halbe « Verfichernngssnmme , »der einer
Kurquote .

Die Entschädigungsansprüche , welche de « Versicherten a « S einem
Unglücksfalle etwa an eine dritte Person zustehe « , gehen Nicht
a« die Gesellschaft über .

Die Prämie sammt Nebenkosten beträgt für eine Versicherung von
100,0ve jährlich 100,i «

80,016 „ . 81, - ,
61 .111 » . 61,5y
51 .111 „ „ 51,5»

41.111
31.111
21.111
11,111

jährlii
mg
41, ^
31,5 »
21 ,5»
11,50 .Bei Versicherung auf kürzere Dauer sind die Prämien entsprechend billiger .

Gegen Zahlung einer Zusatzprämie , deren Höhe sich nach » er
Bernfsgefahr des Versicherte « richtet , gewährt die
anch Berstchernngge « gegen Unfälle aller Art .

Unfern älieren Versicherten können jederzeit ihre Policen in Versicherungen
gegen alle Unfälle erweitern lassen, neu Eintretende sich aber je nach Wahl nur
gegen Reiseunfälle oder gegen Unfälle überhaupt versichern .

Police « sind unter Angabe des Vor - u . Zunamens , des Standes (Berufs -
rweiaes ) u . des Wohnortes , der Versicherungssumme und der Versicherungsdauer
bei der Direktion in Erfurt , sowie bei sämmtlichen Vertretem der Gesell¬
schaft,

die Geueral -Agentur der HturlnKl » m 8tutt ^ L» rt ^
Seestraße 36 , VllllvN »« ,

die Geueral -Agentur der VtnirLnSia m LL « i >8t « n ^
Hafenstraße Nr . 14 , LL » rI 8tvlÄI « ;

sowie bei sämmtlichen Vertretern der Gesellschaft zu haben :
in ^lvnvtk » « « » »er , Sophienstraße 25 ,
, ». « r . , Lr » »« Kapper , Kaiserstraße 128 ,
, N » rI »ri »I»v , Nvckl , Kriegsstraße 34 vis ä vis Grüner Hof ,
„ „ A » rl N « «p , Hauplagent , Schützenstraße 4 a,
„ SIa »»i»6 « Iin , ». e « r « Itruuaniuiiu , 0 2 1 ,
„ „ Nnr » 8edUU « g , 1 . 3 2,
„ K- 1or » t»vtsi , Lckuurit 8 «dlv »1i>nvr ,
„ , >̂ I». Strviuv ^vr , Kaufmann,Eine Reiseunfall -Versicherunaspolice kann sich Jedermann zu jeder belie¬

bigen Zeit ohne Zuziehung emes Vertreters sofort selbst giltig ausstellen , wenn
er im Besitz des hierzu erforderlichen Formulars ist . Die Gesellschaft , sowie
deren Vertreter übersenden die Formulare auf Verlangen stets « » entgeltlich
und portofrei .

Agenten , welche den Verkauf von Reiseunfall -Policen wünschen , haben
sich an die Direktion in Erfurt zu wenden. Die Vermittelung von Unfall -
Versicherungen eignet sich besonders auch für Vertreter solcher Versicherungs -
aesellschaften . welche diesen Geschäftszweig nicht betteiben.

S .168 . 2 . Z « Weihnachtsgeschenke » osferirer
b »rt « rvl » tl8 « kv HVvLi » « d d t

sche Gesellschaft für Weinprodnktion in (Griechenland) , 6 Flasche «
hochfeinste Sorten Ualvasler , Uavroäapkne L Gvbsler (griech . 8k »rr> L Port »,
beste Frühstück- und Dessertweine , incl. Kiste . . . . Mark 12 . SV Pf .

ALSÄL « I » l8vI » vr von L 8 °
Wemgutsbesitzer in Lräö-8en>s bei 7olca> (Ungarn) , 6 Flasche » vorzügliche
Sorten lokaler , dlenesrer und 8ramaroäner incl. Kiste Mark 12 . 5V Pf .

Obige Weine werden von mir direkt importirt « nd garantire
ich deren Natnrreinheit .

Versandt nur gegen Nachnahme oder vorherige Einsendung deS Betrags .
FK»IIiL8 Ilovolk , Hotel Grüner Hof L Weinhandlung ,

Lsrlsruliv .

MÜMLliMkll -

vMpf8e !l ! fftLkrt8 - 6v8tzU8edLtt .
virecle rmä regelwützsige kostäLmxLekiWllirL

rviseden
ir « ttvrTla « » ^ _ ,

vomfoiflsdlo Linrivklllng .
^ d k g. d r t

Xacd üksv-1 'ork jeden 8 » i» 8t » K ;
von lüsv -VorL jeden J .653. 4S.

kaLsazexreise
1. vajüte Lllc . 335 ; — 8. Osjüte Ast. 250 ; — LvisokenäeeL LIK . 90 .Lästere ^ nsstuott vegeu OSlsr-lraosport uaä kassags srtsteilt

äie » lreotlvu in N « 1tvr «t» iu , sovis
äie Veneral - Agenten : L «»b« o H» 8k « it , Oo» v «« k Lv »»«»I«t in ZL« »»»»-

und Lk«»» » » »«i »» >» , Ludwigsplatz 61
in



Weihnachts -Ausstellung
von

lv .
bei S .108. 3.

V HVIIIdvIin NroertiiK
In LLnrlsvnIiv ,

Ecke der Ritter - und Zähringerstraße .

Oiv allein »ieiivi-va unck billig
stsn Vorlcsbi-ungsn gegen

vitzbö
gevLdien wkine eleettisebon vie -
domiederongsu ; nnsiebtbar üdor-
»II »ooobringeo, Lnlags roo ^eäsr-
w»un leiedl rn deverüstsUixen :

kreis pro 8tüek L dlsrk 50 kfz.
boituiiAsärstd pro Bieter 4 ktz .

omxLsdlt r .72 2

r "
. « . 8vUv -

assobrsibrwzkL , ^ bbilänvßen , snvie
alles RLdsrs ttanov uoä gratis !

Weihnacht« - Cigarren
» L«

100 feine Havanna - Cigarren in Kist -
che» «nt eleganter WeihnachtS -Decora -
tion s io .- -- zollfrei und franco
gegen Eins . deS BerrageS . Havanna -

Gitzarre « -L« ker von
Großer B » r >

pah L8 . (8 .06411 .) S .1S9. 1.

§ O .546 .12. sd. » « r « » « .

Rohe
-r

Stuhl krettone
schwarzen

farbigen

versendet

Fabrikpre
Leen » « « »».

S . 19I . 2 . Reichhaltiges Lager direkt
, importirter

ULMIML-VItzLI
'
«
'«»

( 1881er Grate ) an- dm renommir -
testen Fabriken empfiehlt zu mäßigen
Preisen und versendet Preiscourante
fraue » (»g . 1283/82 )

Carl Ladeudorff
Pforzheim (Baden).

Z VKLiSVLX .
I,t » ll»» ' s » » luvuteuet , Das

bei catarrhalischen Leiden über¬
raschend schnell wirkende Extract
bestell MalzeS . Mild , honig -
artig und nicht säürebildend
Fl . ^ 1 .00 .
Zum bequemen Beisichttagen in

fester Form : > »
- IL« oVa » » . in Dosen

zu 20A vöpüt : Ga» at » p « ttie -
It - , Herrenstraße 24 . S .43 . 2.

T .144 .1. Baden - Baden .

AM-» Stelle - Gesuch.
Ein Mann (verheirathet) in den vier¬

ziger Jahren sucht Stelle zur Führung
einer größer» Brauerei , auch Ueber-
nahme eines größer» Vierzapfs oder
als Oekonomieverwalter eines großen
Gutes . Näheres bei

G § Abele , Braumeister
in Baden - Baden .

Gesuch.
T . 113 . 2. : ES wird ein solides Mäd¬

chen , welches in der feineren Küche
ganz perfekt ist und etwas Hausarbeit
übernimmt - in eine kleine Familie nach
Metz gesucht. Eintritt 1 . Januar .

Offerten an Frau von Revpert ,
TheobaldSwall 8 , Metz , zu senden,
und Abschrift der Zeugnisse beizulegeu .

I'tlMIt »na fitVittl-,
USUS Vaars ,

per V, Kilo 2 .50 bis 3 . 1 excl.
In. klbvavlar, '/- Kilo 1 .80 iGebinde ,
la . ltiolec 8prott . pr . Kiste ca . 200 St . ,

2 .— R .160 . 12.
versende zollfrei gegen Nachnahme oder
vorherige Einsendung des BetragS -

Preisverzeichnisse über Delikatessen nnä
gertaederte kisede gratis und franco ,
o « TRlUK ,„ , Sssodatt .

ÜLMdurA , « reitestraße LS .

Karlsruhe .

erkaufen.
. Ein schwarzbraunerWallach ,

achtjährig , gutes Wagen -
ferd , steht Aufttags zufolge um den
Zreis für 1300 Mark in dm Stallun¬
gen des PferdezuchtvercinS in Karls -
uhc zum Verkauf .

T . 114. Karlsruhe .
KIüliLUl voll Mertliilinel' soSer Lrt.

Auf vielseitiges Anfragen ist

PH. Frenkes) Antiquar aus Utrecht,
noch bis nächsten Montag im H « tVl S >er « i » »»I» .

Bitte schriftliche Offerten beim Portier abzugeben .

S . 215 .

L/. 74. — <V

S .140. 2. Karlsruhe.

Die Pelz- k NachVlimohlllldiWg
von

6 . U . reumer , Mrschner ,
137 Kaiserstratze 137 ,

empfiehlt ihr vollständig sortirtes Lager in
Astrachan -, Affen -, Biber -, Bisam -, Dachs - , Fee -,

fuchs-, Grabes -, Hasen -, Hermelin -, Iltis -, Kanin -,
immer-, Luchs-, Marder -,Nerz -,Oppossum -, Skunks -,

Bielfraß -, Waschbär -, Zobel - und besonders große Aus¬
wahl in div . schwarz gef. Modegarnitnre « .

Reiche Auswahl in Kindermnffe « , Boas und Kragen ,
Frchkörbe«, Jagdmuffe «, Teppiche », Pelzmütze «, Ba¬
retts und Pelzhüteu .

Damenmäntel und Rad in Seide- , Matelafse -, Tuch-,
Cachemire - u. Ripsbezug, mit und ohne Pelzfutter u . div. Bordüren .

Pelzröcke mit Bisam, Nerz rc. gefüttert u. verschiedenen Besätzen.
Bestellungen und Reparaturen werden prompt erledigt.

Strang rvvllv ösffionung , auaaorat dilligo Praias .

NarlSru ^ . Mllel » ! ! .88 . 2 .

erzeugt durch Trockeufiitterung von Allaäuerkühm , in halben und ganzen
Flasche « mit Patentverschluß von der Domäne Stifterhof vom 10 . diese -
Monats ab täglich frisch im Laden Karlsstraße Nr . LI mm Preise per
Literflasche 20 Pf . und Halbliterflasche 10 Pf . , woselbst auch Bestellungen für
Lieferungen frei iu 'S Haus mtgegengmommm werden.

W. Hageubucher, Domänepächter .

Arol >ctriste »»eit 12

^
in . 12 a.rr»<̂ srv » -fitteer § orte »e « ore Es -

Eoeirrt ^r, § » tea » «»« 2 § cree-

^tori »r veroe « 3«t — § ( oese-fie «e «».

frei — 79

l. 5. ffevkrrgemünch

T .141 Gemeinde Wutöschinge » . Amt Waldshnt .

Oeffentttche Auffordevrmg
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugsrechten und

Unterpfandsreckten.
Diejenigen Personen , zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - oder llnter -

pfandsrechten länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbücher » der
Gemeinde Wutöschinge « , Amt Waldshut ,

eingetragen sind , werden hiemit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 ,
die Bereinigung der Grund - und Unterpfandsbücher betr (Reg . - Bl . S . 213) ,
und des Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die Mahnungen bei diesen Bereinigun¬

gen betr. (Ges - u . B .-Bl . S . 43) , aufgefordert , die Erneuerung derselben bei

dem unterfertigten Gewähr - und Pfandgerichte unter Beobachtung der im 8 20

der Bollzugsverordnung vom 3l . Januar 1874 (Ges . - und V . Bl . S . 44) vor-

aeschriebcnen Formen nachzusuchen, falls sie noch Ansprüche auf das Fortbe¬

steheu dieser Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechts -

nachtheilS, daß die
innerbalbsechs M 0 naten

nach dieser Mahnung nicht erneuerten Einträge werden gestrichen werden.

Dabei wird bekannt gemacht, daß ein Verzeichnis der in den Büchern ge¬

nannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenenEinträge in dem

Gemeindehause zur Einsicht dahier offen liegt .
Wutöschingen . den 7 . Dezember 1882.

Das Gewähr - und Pfandgericht : Der Bereimgmias -Kommiffär :

Bürgermeister Job . Maier .
T . 143 . Gemeinde Petersthal . Amt Heidelberg .

Öeffentliche Aufforderung.
Die Bereinigung der Grund - und Pfandbücher in Peters¬

thal (Amt Heidelberg ) betr.
Diejenigen Gläubiger , zu deren Gunsten Einträge in den Grund - nno

Pfandbüchern der Gemeinde PeterSthal über Vorzugs und Unterpfands -

rcchte länger als 30 Jahre eingeschrieben sind , werden aufgefordert , die Erneue¬

rung derselben bei dem hiesigen Gewähr und Pfandgerichte unter Hinweisung

auf 8 20 der Verordnung vom 31 . Januar 1874 , Ges - u . V .Bl . Nr . S, Seite 48,
innerhalb sechs Monaten

zu beantragen , widrigenfalls nach Ablauf dieser Frist die nicht erneuerten Ein¬

träge aus Grund deS 8 24 cit. Vervidnung gestrichen werden. .
Ein Verzeichniß über diese Einliäge , sowohl über diejenigen , welche rm

Grundbuch, als auch über solche . welche sich iw Pfandbuch ringettagen finden ,

liegt während dieser Zeit zur Einfichi der Belheiligteu auf dem hiesigen Rath¬

hause offen. ^
Petersthal . den 6 . .Dczcmber 1882 . ^ ^ . .

Das Pfandgericht . Der Bereimgungskommiffär :

Etler . _ Wirth , Rachschrcider._

T .S0. 3.

Bürgerliche Rechtspflege .
Okffrutliche Zustellungen.

T -25 . 2 . Nr . 11,132 . Staufen Der
Fuhrmann August Gaß in Staufen
klagt gegen den au unbekannten Orten
abwesendenMetzger Albert Ackermann
von Staufen , aus Kauf einer Kuh vom
15. Oktober l . I . . mit dem Anträge
auf Verurtheilung zur Zahlung von
250 M . , und ladet den Beklagten mr
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor Großh . Amtsgericht Staufen
auf

- Mittwoch den 14. Februar 1883 ,
Vormittags S Uhr -

Zum Zwcck der öffentlichen Zustellung
wird dieser Auszug der Klage bekannt
gemacht.

Staaken , den 27 . November 1882 .
Großh . bad. Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber:
Dusner .

T .54 . 2 . Nr . 11,216 . Staufen .
David Bloch jung in Sulzburg klagt
gegen den an unbekannten Orten ab
wesenden Metzger Alb . Ackermann

von Staufen , aus Kauf einer Kuh vom
30 . Oktober l . I . , mit dem Antrag aus
Verurtheilung zur Zahlung von 117 M . ,
und ladet denselben zur mündlichen
Verhandlung deS Rechtsstreits vor das
Großh . Amtsgericht Staufen ans
Mittwoch den 14 . Februar 1883»

Vormittags 9 Uhr .
Zum Zweck der öffentlichen Zustellung

wird dieser Auszug bekannt gemacht .
Staufen , den 29 . November 1882.

Großh . bad . Amtsgericht .
Der Gerichtsschreiber :

Dusner .
» ouknrSverfahren .

T .132. Nr . 10,885 . Buche ».
Den Konkurs deS Josef

Lorenz Fertig in Buchen
betr.

In dem Konkursverfahren über daS
Vermögen deSKaufmanns Josef Lorenz
Fertig in Buchen bat der Konkurs¬
verwalter behufs Beschlußfassung über
daS dem Gemeinschuldner weiter aner-
fallene Vermögen die Berufung einer
Gläubigerversammlung beantragt .

Dem Gemeinschuldner ist auf daS
kürzlich erfolgte Ableben seines Vaters
Josef Fertig , Privatmann in Buche» ,
folgendes Vermögen auerfalleu :

Fahruiffe im Werth von 275 85 ^
Forderungen im Betrage

von . 2718 , — ,
Liegenschaften im Werth

von . 1100 » — „
4093 X - 85 ^

worauf 117 ^ 92 A Schulden ruhen.
Dieses Vermögen hat der Gemein »

schuldner mit Ausnahme eines Betrags
von 350 -k , den er sich zu Eigenthum
vorbchielt und soweit die Liegenschaften
nicht von absonderungsberechtigten
Gläubigern beansprucht werden , den
Konkursglänbigern zur Brrtheilmig
nach der Konkursordrwng freiwillig ab¬
getreten.

Termin zur Gläubigerversammlung
wird auf
Donnerstag » 21. Dezember d . I .,

Vormittags 10 Uhr »
bestimmt.

Buchen , den 5- Dezember 1882.
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Oppenheimer .

T .117
^

^ 13^ 56
^ '

Aon
'
stani - Die

Ehefrau deS Kaufmanns Hermann
Hämmerle , Anna , geb. Oberle in
Villingen , wurde durch Urtheil Großh .
Landgerichts, Civilkammer tt . hier vom
Heutigen für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern, waS zur Kenntniß -
nahme der Gläubiger hiermit öffentlich
bekannt gemacht wird.

Konstanz , den 30. November 1882.
Dre Gcrichtsschreiberei

deS Großh . bad. Landgerichts.
Weisenhorn .

T .140 . Nr . 7 .715 . Waldshut .
Die Ehefrau des Alois Bregger ,
Marie , geb. Maier von Bernau -Jn -
nerlehen, wurde durch Urtheil des Gr .
Landgerichts Waldshut I. Civilkammer
vom Heutige » für berechtigt erklärt,
ihr Vermögen von demjenigen ihres
zur Zeit an unbekannten Orten ab¬
wesenden Ehemannes abzusondern.

Waldsbut , den 2 . Dezember 1882.
Die GerichtSschreiberei

des Großh . bad . Landgerichts :
Gicßler .

T .133. Nr . 34,381 . Pforzheim .
Die Ehefrau deS PfandlecherS Chri¬
stian Vurkhardt in Pforzheim , gegen
welchen das Konkursverfahren eröffnet
ist, Katharina , geb . Karcher, wird für
berechtigt erklärt, ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzu-
sondcrn.

Pforzheim , den 2 . Dezember 1882 .
Der Gerichtsschreibcr

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Rissel .

Erbeinweisuus .
T .124 . 1. Nr . 14,415 . Breisach .

Die Tochter der s Maria Salomea
Scholler ledig von Leiselheim, Bahn -
warl Johann Brügmann Ehefrau ,
Maria Salomea . geb . Sütterlin von
Kirchen, Amts Lörrach , hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
mütterlichen Nachlasses gebeten. Die¬
sem Ansuchen wird entsprochen, falls
nicht binnen vier Wochen Einwen¬
dungen dagegen erhoben werden. Brei¬
sach , den 29 . Noobr . 1882 . Der Gc -
richtsschreiber des Gr . Amtsgerichts :

Weiser .
ZwangSverfteisermkz.

S .217 .1 . Gutach .

Liegenschafts-
Zwangsversteigerung .
Ta bei der heute abgehaltene« ersten

Versteigerung der Liegenschaften in der
Beriassenschasts - und Konkursmasse deS
Hvlzhändlers I . Breithaupt der
Anschlag für das vorhandene Wohn¬
haus sammt Zubehör aä 20 .000 M . ,
sowie für daS Ackerfeld sä 920 M .
nicht geboten, so wird zur zweiten Ber -

sttigerung Tagfahrt angcordnet auf
Donnerstag 2t . Dezember d. I . ,

Nachmittags 2 Uhr ,
im Rathhause zu Gutach , wobei der
endgiltige Zuschlag erfolgt um daS sich
ergebende höchste Angebot , wenn solches
auch unter dem Schätzungspreis blei¬
ben sollte . .

Wolkach, de» 7. Dezember 1882 .
Der VollsireckunaSbeamte:

Lattner , Notar .

/ S .221 . Karlsruhe .

Großh. Bad. StaatS-
Eisenbahnen.

Insoweit durch die mit unserer Be¬
kanntmachung vom 11 . November l. I »
pnblizirten und zufolge unserer Anzeige
vom 2. Dezember l I . am 4 . dieses
MonatS in Kraft gesetzten Tarife und»
Tarifnachträge für den Güterverkehr
mit Italien via Gitthard -kiuo Erhö¬
hungen gegenüber den seitherige«
Frachtsätzen vi» Chiasso eiutteten . blei¬
ben die letzieren noch bi» zum 14. Ja¬
nuar 1883 in Geltung .

Karlsruhe , den 8 . Dezember 1882.
General -Direktion .

Nutzholzversteigerung.
S .216 . 1 . Nr . 533 . Die Großh .

Brzirksforstei Kork versteigert aus de»
Domänenwalduugeu Distrikt Endiager »
und Willstettcrwald

Am Montag dem 18 . De » ember
d . I . , Morgens 9 Uhr » im Ge¬
meindehause in Hohnhurst mit Monat¬
licher Borgfrist , oder bei Baarzahlung
mit Rabatt , 59Stck . Eichen Holländer ,
und zwar 32 Stck . l . und 27 Stck . II .
Klaffe .

Strafrechtspflege .
Ladungen.

5 .218 . 1. Nr . 16 .840 . Engen . Der
38 Jahre alte Küfer David Sanier
von Duchtlingen wird beschuldigt, als
Wehrmann ohne Erlaubniß ausgewan¬
dert zu sei» , — Ueberttetung gegen 8 360
Nr. 3 deS Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung de-
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 27 . Januar 1883,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Enge »
zur Hauptverhandlung geladen .

Beiunentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe ans Grund der nach 8 472 der
Sttafprozeßordnung von dem König !.
Landwehrbezirkskommando zu Stockach
ausgestellten Erklärung verurheilt wer¬
den. ^

Engen » de» 8- Dezember 1882 .
I . Schäffauer ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad. Amtsgerichts .

S .98 . 3 . Nr . 12,679 . Konstanz .
Der 29 Jahre alte Schreiner Franz .
Sales Stehle von Jrrrndorf , zuletzt
in Freudenthal wohnhaft » wird beschul¬
digt , als beurlaubter Reservist ohne Er¬
laubniß auSgewaudert zu fein,

Ueberttetung gegen 8 360 Nr . S
deS Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Samstag den 13. Januar 1883 ,
Vormittags 8V- Uhr >

vor daS Großh . Schöffengericht zur
Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Sttafprozeßordnung von dem König !.
Bezirkskommando zu Donaneschinge »
vom 27 . Oktober 1882 ausgestellte «
Erklärung verurtheilt werden .

Konstanz , den 27. November 1882 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Burger .

S -61 . 3 Nr . 14,030 . Villingen .
I . Theobald Wild , Landwirth vo»

Altenheim , zuletzt in Villingen
wohnhaft , und

H . Georg Philipp Haas » Metzger
von St . George »,

werden beschuldigt . Elfterer als Re¬
servist, Letzterer als Wehrmann der
Landwehr ohne Erlaubniß ausgewaudert
zu sein ,

Ueberttetung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung des
Großherzoglichen Amtsgerichts Hier¬
selbst auf
Donnerstag den 18. Januar 1883 ,

Vormittags 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht Vil¬
lingen zur Hauptverhandlung geladen.

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Strafprozeßordnung von dem Kgti
Landwehrbezirks Kommando zu Donau -
eschingeu ausgestellte » Erklärung ver»
nrtheilt werde».

Villingen » den 2t . November 1882 .
Gerichtsschreiber

des Großh . bad. Amtsgerichts :
I . V .

Färber .
5 .137. 2 . Nr . 9345 . Meßkirch .

Der am 14. September 1S46 zu Guten -
stein geborue Schuster Ludwig Huckte ,
zuletzt wohnhaft gewesen in Guteustei «
(AmtsgerichtSbezirk Meßkirch ) , z . Zt .
unbekannten Aufenthaltsorts , wird be¬
schuldigt , als Wehrmann der Landwehr
ohne Erlaubniß ausgewandert zuseia ,

Ueberttetung gegen § 360 Nr .
deS Strafgesetzbuch » .

Derselbe wird ans Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Drenstag den 23. Januar 1883 ,
Vormittags 9 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht Meß -
kirch zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wirb
derselbe auf Grund der nach § 472 der
Sttafprozeßordnung von dem Kgl . Be -

zirkskommando zu Douaueschingea aus¬
gestellten Erklärung verurtheilt werden.

Meßkirch, den 29. November 1882.
Wankel ,

GerichtSschreiber
deS Großh . bad. Amtsgerichts .
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